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46. Jg. Herbst 2017 Nr. 2 

PfarrblattPfarrblatt  

www.pfarre-pulkau.at 

„Durch Gottes Gnade werde ich  
im September dieses Jahres 50. 

Ich diene in Gottes Weinberg seit  
25 Jahren als Priester, 

20 Jahre bin ich Pfarrer von Pulkau,  

Mitbegründer des Vereins 
„Europahaus Pulkau“ und seit 10 

Jahren dessen Obmann. 

Ich habe also viele Gründe, Gott 
und Euch zu danken. 

Ich will all diese Anlässe in einem  

Fest der Dankbarkeit  

zum Ausdruck bringen und würde 
mich sehr freuen,  

wenn Ihr mit mir, meiner Familie, 
meinen Freunden und Wegbegleitern  

diese Tage verbringen würdet.“ 
 

Euer Pfarrer Jerome 

Das Programm zum „Fest der Dankbarkeit“ finden Sie auf der letzten Seite. 
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Pfarramt Pulkau - So erreichen Sie uns: 
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Telefon:  +43 (0)2946/2232 
E-Mail: pfarramt.pulkau@aon.at 
Web: www.pfarre-pulkau.at 
Adresse: Schottengasse 7, 3741 Pulkau 

Werbeeinschaltungen 
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Freud und Leid in unseren Pfarrgemeinden 

 

 

 

 

 

Durch die Taufe wurden 
Kinder Gottes   

  In die Ewigkeit sind uns 
vorausgegangen  

Das Sakrament der Ehe 
spendeten einander 

08.04.2017 

13.05.2017 
 

14.05.2017 

15.06.2017 
 

07.07.2017 

09.07.2017 

15.07.2017 

22.07.2017 
 

22.07.2017 

23.07.2017 
 

30.07.2017 
 

15.08.2017 

Kiesling Moritz, Retz 

Schneider Peter, 
Rohrendorf 

Brandstetter Niklas, Retz 

Krieg Alessandro, 
Sitzendorf 

Paradeiser Peter, Krems 

Höfler Melina, Horn 

Rauch Maximilian, Pulkau 

Seidl David und 
Seidl Lukas, Kühnring 

Bauer Amelie, Pulkau 

Österreicher Jonas, 
Weitersfeld 

Krenn Samuel, 
Schwarzenau 

Forsthuber Gregor, Pulkau 

  

 

01.07.2017 
 

15.07.2017 

 

 

Machotka Martin & 
Machotka Katrin, Pulkau 

MSc Hofstätter Otto & 
BEd Hofstätter Stefanie, 
Pulkau 

  

04.04.2017 

26.04.2017 

07.06.2017 

11.06.2017 
 

16.06.2017 

11.07.2017 

 
 

10.06.2017 

14.07.2017 

21.07.2017 

 
 

23.04.2017 

11.05.2017 

03.06.2017 

07.07.2017 

Pulkau: 

Birringer Erhard, Pulkau 

Klug Anton, Pulkau 

Ramharter Maria, Retz 

Silberbauer Friedrich, 
Pulkau 

Graf Maria, Leodagger 

Wurst Rosa, Leodagger 

 
Obermarkersdorf: 

Brandner Jens 

Jäger Maria 

Schwarz Margarethe 

 
Waitzendorf: 

Karner Franz 

Zull Maria 

Scheller Maria 

Divotgey Hedwig 

Allgemeine Gottesdienstordnung für die Pfarren 
Pulkau, Waitzendorf u. Obermarkersdorf  (ab Oktober) 

Sonn-/Feiertage Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

07:30 Hl. Messe 
Karner 

      

08:15 Rosenkranz 
08:30 Hl. Messe 
Waitzendorf 

    
08:00 bzw. 17:00 
Hl. Messe 
Waitzendorf 

 

09:15 Hl. Messe 
Hl. Blutkirche 

 
16:30 Rosenkranz 
Obermarkersdorf 

17:00 Rosenkranz 
Waitzendorf 

  
16:30 Rosenkranz 
17:00 Vorabendmesse 
Obermarkersdorf 

10:00 Hl. Messe 
Obermarkersdorf 

      

18:00 Vesper 
Hl. Blutkirche 
(Josefskapelle) 

 
18:00 Hl. Messe 
Hl. Blutkirche 

18:00 Hl. Messe 
in einer Filiale 

17:30 Rosenkranz 
18:00 Hl. Messe 
Hl. Blutkirche 

17:30 Anbetung 
18:00 Hl. Messe 
Hl. Blutkirche 

17:30 Rosenkranz 
18:00 Vorabendmesse 
Hl. Blutkirche 

   
20:00 Komplet 
Karner 

   

Pulkauer Bründl: 

 Ostermontag bis Allerheiligen, jeden Sonn- und Feiertag, 14:30 Uhr, 

Rosenkranz vor dem ausgesetzten Allerheiligsten 

 von Mai bis Oktober jeden 13. im Monat Fatimafeier  

 

 

 

 

Pulkau 

Obermarkersdorf 

Waitzendorf 

Änderungen vorbehalten! 
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Pfarrliche Termine und Gottesdienste in Pulkau 

Fr., 01.09. Herz Jesu Freitag / Krankenbesuche 

So.,  03.09. Schutzengelfest in Leodagger 
  09:00 Uhr Hl. Messe / Leodagger 
  14:00 Uhr Andacht / Leodagger 

Mo., 04.09. 08:00 Uhr Messe zum Schulbeginn / Hl. Blutkirche 

Mi., 13.09. 19:00 Uhr Fatimafeier / Bründl 

Sa., 16.09. - So., 17.09. PilgerRADfahrt nach Mariazell 

So.,  17.09.  Pfarrwallfahrt nach Mariazell (Programm siehe S. 11) 

So., 17.09. 15:00 Uhr Kreuzweg / Bründl 

Mo., 18.09.  14:00 Uhr Seniorennachmittag / Pfarrheim 

Fr., 06.10. Herz Jesu Freitag / Krankenbesuche 

So., 08.10. 11:00 Uhr Tiersegnung / Bründl 

Fr.,  13.10.  18:30 Uhr  Fatimafeier / Bründl 

So.,  22.10. Erntedankfest / Gewerbemesse 
 07:30 Uhr Hl. Messe / Karner 
 09:00 Uhr Weihe der Erntekrone / Hauptplatz, anschl. Prozession zur Hl. Blutkirche 
 09:15 Uhr Festmesse / Hl. Blutkirche 

Do., 26.10. Nationalfeiertag 
  18:00 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 

Mi.,  01.11. Allerheiligen 
 07:30 Uhr Hl. Messe / Karner 
 09:15 Uhr Hl. Messe / Hl. Blutkirche 
 14:00 Uhr Andacht und Friedhofsgang / Karner 

Do., 02.11. Allerseelen 
 08:00 Uhr Hl. Messe / Karner 
 18:00 Uhr  Hl. Messe / Karner, anschl. Friedhofsgang mit Kerzen und Totengedenken 

Fr.,  03.11. Herz Jesu Freitag / Krankenbesuche 

Allgemeine Gottesdienstordnung für 
alle Pfarren und das Pulkauer Bründl 

siehe Seite 3 

Ende der Sommerzeit 

am 29.10.2017 ! 

Die Uhr wird eine Stunde 

zurückgestellt. 

Fest der Dankbarkeit: 

50 Lebensjahre, 25 Jahre Priester, 20 Jahre Pfarrer von Pulkau, 10 Jahre Obmann des Europahauses Pulkau 

Fr., 08.09. 20:00 Uhr Livemusik mit Ben & The Cableguys - danach Disco Time mit Pop und Rockmusik /  

    Innenhof des Pfarrhofes Pulkau 

Sa.,  09.09. 19:00 Uhr Benefizkonzert des großen Militärmusikorchesters NÖ / Innenhof des Pfarrhofes Pulkau  

So.,  10.09.  09:15 Uhr  Dankmesse / Hl. Blutkirche 

 11:00 Uhr Festakt / Innenhof des Pfarrhofes Pulkau 

   Zeltbetrieb, Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Pulkau, Mittagstisch, 
   Konzert der Musikkapelle Obermarkersdorf 

Europahaus Pulkau 

Eurosmile 2017 

In der Zeit vom 4. bis 14. August 2017 beherbergten wir wie jedes Jahr ausländische Jugendliche in 
unserem Haus. Die TeilnehmerInnen des Jugendaustausch-Projektes „You are not alone“ - Eurosmile 
2017 kamen aus der Ukraine, Polen, Bulgarien, Rumänien und aus Österreich. 

Die einzelnen Gruppen erzählten in Länderpräsentationen über die Gebräuche und Sitten in ihrem 
Land. 

Die Abschlussveranstaltung fand am Samstag, den 12. August, im Hof des Europahauses statt. 

Ein herzliches Dankeschön, wie jedes Jahr, der katholischen Frauenbewegung, dem Pfarrgemeinderat sowie allen 
Spendern, die das Projekt unterstützen. 

Benefizkonzert der Militärmusik des MilKdo NÖ 

Samstag, 9. September 2017 

im Innenhof des Pfarrhofes Pulkau (Festzelt) 

19:00 Uhr: Begrüßung 

19:15 Uhr:  Konzert der Militärmusik des MilKdo NÖ 

20:00 Uhr: Kulinarische Spezialitäten aus der Region 

21:00 Uhr: Zweiter Teil des Konzertes 

Ein herzliches Dankeschön allen, die dazu beitragen, dass unsere Veranstaltungen durchgeführt und gemeinsam 
gefeiert werden können. 
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Innenrenovierung St. Michael 

Am 16. Juni wurde dank vieler freiwilliger Helfer der 
Schotter für den Unterbau des Bodens in die 
Michaelskirche eingebracht. Ein recht herzliches „Vergelt’s 
Gott“! - auch für die maschinelle Unterstützung der Firma 
Schneider und Franz Schifter, die das Transportieren des 
Schotters beschleunigt haben. 

Anschließend wurden die 
„alten“ Bodenplatten wieder in 
der Kirche und im Vorraum 
verlegt bzw. wurden ge-
brochene Platten durch neue 
ersetzt. Der neue Boden wurde 
wie geplant stufenfrei gelegt, 
sodass in Zukunft ein 
barrierefreier Zugang in den 
Kircheninnenraum möglich ist.  

Im Zuge dessen hat auch die 
Gemeinde bereits mit den 
Arbeiten für die Neugestaltung 
des Vorplatzes begonnen. An 
dieser Stelle einen recht 
herzlichen Dank an die 
Gemeinde für die Unter-

stützung und die gute Zusammenarbeit. Die Änderungen 
im Eingangsbereich sollten neben dem leichteren Zugang 
für gehbehinderte Personen auch die Abwicklung der 
Begräbnisse erleichtern. 

Neben den Stein-
restaurateuren im Bereich 
Marienaltar, Presbyterium 
und Turmvierung arbeitet 
zurzeit die Firma Kober an 
der Fertigstellung der 
Elektrik. Diese Arbeiten 
sollten Anfang September 
fertiggestellt werden, 
anschließend wird das 
restliche Gerüst abgebaut. 
Auch die wunderschön 
restaurierten Kirchen-
bänke warten bereits wieder darauf, im Mittelschiff der 
Kirche aufgebaut zu werden. Anfang September kommt 
auch das Gehäuse unserer wertvollen und hoch 

geschätzten Jesswagner-Orgel wieder nach Hause.  

Trotz des guten Fortschritts aller Arbeiten und Einhaltung 
des Baustellenzeitplans gibt es noch sehr viel zu tun und es 
werden noch drei spannende Monate. 

Es ist uns eine große Freude, dass unser Kardinal 
Christoph Schönborn die Eröffnungsfeier unserer 
Pfarrkirche St. Michael persönlich übernehmen möchte. 

Der dafür vorgesehene Termin ist 
Sonntag, der 10. Dezember 2017! 

Bitte vormerken!!! 

Unser Beitrag endet, wie er begonnen hat: 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott an ALLE, die durch aktives 
Arbeiten in der Kirche, durch finanzielle Spenden, wie z.B. 
bei der Haussammlung, durch Besuch von Veranstaltungen 
des Fördervereins, durch aufmunternde Worte 
zwischendurch, durch gute Ideen oder in welcher Form 
auch immer, bei dieser Renovierung mithelfen. Es ist schön 
zu sehen, wie in der Gemeinschaft ein derartiges Projekt 
gelingen kann. 

Ludwig Fischer 

ErBauliches - Pfarre Pulkau 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ergebnis der diesjährigen Haussammlung 
zur Innenrenovierung unserer 

Pfarrkirche St. Michael: 

Bis zum 02.08.2017 wurde eine 
Summe von € 75.046,60 
gespendet. 
(Zum Vergleich: Bei der 
Sammelaktion im Jahr 2012 waren 
es € 23.000,-.) 
Es ist schön zu sehen, dass unsere 
Pfarrkirche so vielen Menschen am 
Herzen liegt. 
 
Ein großer Dank gilt auch 

 der Theatergruppe der Pfarre Pulkau 

 unseren treuen Mitgliedern für die jahrelange 
finanzielle Unterstützung 

 für Kranzablösen bei Begräbnissen 

 den Helfern und für die Spenden bei unseren 
Veranstaltungen 

 
Ein Rückblick auf unsere heurigen Veranstaltungen: 

Der Kabarettabend mit Fredi Jirkal am 29.04. im 
Stadtsaal und das Open Air der Trachtenkapelle Pulkau 
am 12.05. im Pfarrhof waren gut besucht. Vielen Dank 
den Musikerinnen und Musikern der Kapelle für die 
wunderbare „Reise“ durch die Filmwelt. Wir bedanken 
uns auch bei den zahlreichen Helfern und Spendern von 
Aufstrichen und Mehlspeisen rund um diese Abende. 
Bitte unterstützen Sie uns weiterhin, um die 
Renovierungskosten für unsere Kulturgüter aufbringen zu 
können! 

Obmann Leo Ramharter 
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Restaurierung der Jesswagner-Orgel 

Liebe Pulkauerinnen und Pulkauer, 
liebe Freundinnen und Freunde der Jesswagner-Orgel! 

Vor 35 Jahren haben wir als „Initiativgruppe zur Erhaltung 
der Jesswagner-Orgel“ begonnen, mit Konzerten auf das 
historisch so wertvolle Instrument aufmerksam zu machen 
und auch Geld zu sammeln. In diesen Jahren haben sich 
neben den Pulkauer „Mitstreitern“ Kurt Kren und über 
Jahre auch Ulrike Schneider vor allem Herr Dominicus 
Franz Hofer und Mag. Johannes Zimmerl wesentlich 
engagiert und mit dem Projekt „Jesswagner-Orgel“ 
identifiziert. Ohne dieses verlässliche Engagement der 
Genannten hätte der Sockelbetrag des Anteils der Pfarre 
zur Restaurierung wohl nicht aufgebracht werden können.  

Wir danken all den vielen Musikerinnen und Musikern, die 
in diesen Jahren oft wirklich um Gottes Lohn musiziert 
haben, um die nötigen finanziellen Mittel bereitstellen zu 
können.  

Wir wollen uns auch weiterhin der Jesswagner-Orgel 
annehmen und sicherstellen, dass sie nach der 
Restaurierung in einem guten Zustand den nächsten 
Generationen übergeben werden kann. 

P. Michael Hüttl OSB 

Seit letztem Sommer wird die barocke Jesswagner-Orgel 
der St. Michaelskirche einer gründlichen Restaurierung 
durch die Orgelbaufirma Philipp Pemmer unterzogen. Da 
bei der letzten Restaurierung 1975 nicht alle Arbeiten fertig 
gestellt werden konnten und der Zustand der Orgel in den 
letzten 40 Jahren auch nicht unbedingt besser geworden 
ist, war die Restaurierung ein lange gehegter Wunsch. Die 
klangliche Schönheit der Jesswagner-Orgel war bisweilen 
nur noch erahnbar; vielleicht könnte man ihren Zustand 

mit einem Porsche vergleichen, bei dem nur noch der 1. 
und 2. Gang funktionieren. OrganistInnen und Gemeinde 
mussten bis jetzt auf ca. 70 % der klanglichen 
Möglichkeiten der barocken Orgel verzichten.  

Eine Orgelrestaurierung stellt sich immer als ein äußerst 
komplexes Unterfangen dar, weil sie die Orgel wieder auf 
Dauer hin voll funktionstüchtig machen und auch die 
Stimmhaltigkeit des Instrumentes sichern soll. Ich möchte 
hier nicht allzu viel in eine Fachsprache abgleiten, aber 
trotzdem einige der wesentlichen vom Instrumenten-
macher durchzuführenden Maßnahmen anführen:  

Vorerst wurde das gesamte Orgelwerk abgebaut und in die 
Orgelbauwerkstätte nach Purk gebracht, wo alle Orgelteile 
nach einer gründlichen Reinigung repariert und saniert 
werden. Diese Arbeiten umfassen sowohl das Äußere als 
auch das Innere der Orgel: Überarbeitet werden das 
Gehäuse, die Windzufuhr samt den drei originalen 
Keilbälgen, die Windladen, die nach der Restaurierung 
wieder an ihrem ursprünglichen Platz im Dachboden über 
dem Seitenschiff aufgestellt werden, sowie die Teile der 
Mechanik, der Spieltisch und das gesamte Pfeifenwerk. 
Jede der fast 1100 Pfeifen soll wieder so klingen, wie es 
der Erbauer intendiert hat. Die Metallpfeifen werden 
gewaschen, rondiert, aufgerissene Teile werden 
nachgelötet. Den Holz-
pfeifen hat zum Teil der 
Holzwurm übel mitgespielt. 
Nach der Vergasung des 
Holzwurmes und der 
Reinigung der Pfeifen 
werden alle späteren 
Anstiche entfernt, die 
Wurmlöcher aufgefüllt und 
irreparable Teile ersetzt. 
Nach dem Rücktransport 
und dem Wiederaufstellen 
der Orgel wird die Ansprache jeder Pfeife einzeln geprüft 
und nachintoniert und die Stimmung des Instrumentes 
eingerichtet. 

In diesem Sinne hoffen wir auf gutes Gelingen aller 
Arbeiten, damit die Jesswagner-Orgel noch viele weitere 
Generationen mit ihrem Klang erfreuen kann.  

Mag. Johannes Zimmerl 

ErBauliches - Pfarre Pulkau 

Wir bedanken uns bei allen SpenderInnen und 
KonzertbesucherInnen, die über Jahre dieses Projekt 
unterstützt haben! Wenn Sie weiterhin bei der 
Orgelrestaurierung finanziell helfen möchten, haben Sie 
die Möglichkeit, auf das Konto der Pfarre Pulkau 

IBAN: AT94 3271 5000 0190 4358 
BIC: RLNWATW1715, RAIKA Retz-Pulkautal 

mit dem Verwendungszweck „Restaurierung Jesswagner-
Orgel“ einzuzahlen. 

Herzlichen Dank! 
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Aus dem Pulkauer Pfarrleben 

Die Maiwallfahrt am 6. Mai führte 
nach Klein-Maria Dreieichen, wo wir 
in der Kapelle eine Maiandacht 
hielten. Auf dem Rückweg hatten wir 
Gelegenheit, im Wald Maiglöckchen 
zu pflücken. Der Abschluss war eine 
Einkehr bei einem Heurigen in Klein-
Stetteldorf. 

Bei der Maiandacht der kfb im Landespflegeheim Retz, 
am 15. Mai, war auch eine Vertretung aus Pulkau 
anwesend. 

Beim kfb Frauengebet am Montag, den 19. Juni, gingen 
wir zum Marterl der 14 Nothelfer und Nothelferinnen in 
Watzelsdorf -  Andacht und Besinnung. Anschließend 
gemütlicher Ausklang. 

Der zweitägige Ausflug am 23. und 24. August führte in 
die Steiermark. Die erste Station war Leoben mit einer 
Stadtführung. Weiters wurden das Benediktinerstift 
Seckau und der Red-Bull-Ring besichtigt.  
Am zweiten Tag ging es weiter nach Mautern in den 
Freizeitpark, anschließend nach Gstatterboden in den 
Nationalpark Gesäuse. Nach Weiterfahrt über Weyer - 
Göstling - Lunz - Melk war der Abschluss in Strass bei 
einem Heurigen.  

Die Frauen der kfb beteiligten sich auch bei der Eurosmile 
Abschlussveranstaltung und werden beim 
Benefizkonzert der Militärmusik NÖ am 9. September 
2017 mithelfen. 

Das Binden der Erntesträußchen findet 

am Donnerstag, 19.10.2017 ab 17:00 Uhr statt. 

Bitte kommen Sie wieder zahlreich und bringen Sie die 
gewohnten Hilfsmittel mit! 

Dekanats-Herbstkonferenz der kfb am Mittwoch, 
den 25. Oktober, um 19:00 Uhr in Haugsdorf. 

Die Termine zum Basteln für den Adventmarkt werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Auf Ihre Unterstützung hofft weiterhin 

das Team der kfb Pulkau 

Mittwoch, den 28. Juni 
2017, fand wieder das 
traditionelle "Gebet an der 
Grenze", organisiert von 
der Katholischen Männer-
bewegung des Dekanates 
Retz-Pulkautal, beim Hl. 
Stein in Mitterretzbach 

statt. Zum 29. Mal versammelten sich Gläubige und 
Priester der Dekanate Retz-Pulkautal und Znaim zum 
gemeinsamen Gebet. 
Bedingt durch die Umstrukturierungen zum neuen 
Dekanat Retz-Pulkautal kam es in unserer Region auch 
innerhalb der KMB zu Veränderungen. Als neuer KMB 
Dekanatsobmann konnte Walter Böck aus Zellerndorf 
unseren neuen KMB Männerseelsorger P. Placidus Leeb 
OSB als geistlichen Leiter beim „Gebet an der Grenze“ 
begrüßen. Unser bisheriger Dekanatsobmann Johann 
Fehringer wurde zum KMB Dekanatsehrenobmann 
ernannt. Wir möchten uns auf diesem Wege für sein 
jahrelanges Wirken und Engagement herzlichst 
bedanken. 

In diesem Zusammenhang möchten wir bereits auf 
nächstes Jahr mit dem 30-jährigen Jubiläum von 
„Gebet an der Grenze“ hinweisen. Diese Aktion wurde 
einst 1988 vom damaligen KMB Dekanatsobmann OSR 
Leopold Knell aus Pulkau ins Leben gerufen, als der 
Eiserne Vorhang mit seinem menschenverachtenden 
Kommunismus dahinter tatsächlich eine 
unüberwindbare Grenze darstellte. Seit 1990 kommen 
nun auch Gläubige von jenseits der Grenze zum 
gemeinsamen Gebet. 

Die heurige Diözesanmännerwallfahrt nach 
Klosterneuburg mit dem Thema „Christus hat uns 
befreit“ findet am Sonntag, den 12. November 2017, 
statt. Geistlicher Leiter ist Bischofsvikar P. Mag. Dariusz 
Schutzki CR. 

Alle Männer sind herzlich zu unseren Monatsrunden im 
Pfarrheim eingeladen. Termine und Themen werden 
wie immer in der „Woche der Pfarre“ bekannt gegeben. 

Eine segensreiche Zeit wünscht 

das Team der KMB Pulkau 

Kirchenchor Pulkau 

Außerordentliche Auftritte neben der 
liturgischen Gestaltung der Kar- und 
Ostertage: 

30. April „Goldene Hochzeit“ des Ehepaares Exel in
 Waitzendorf 

2. Mai Feier der Priesterjubilare des Weinviertels in 
 Großrußbach im Rahmen eines Gottesdienstes 
 unter Bischofsvikar Turnovsky 

9. Mai Mitwirkung bei der „Langen Nacht der Kirchen“ in 
 der Hl. Blutkirche 

13. Mai Musikalische Mitgestaltung der Fatimafeier unter 
 Kardinal Schönborn 

Neben Pfingsten und Fronleichnam gestalteten wir 
Begräbnisse musikalisch mit. 

2. Juli Bründltag 

15. Juli Hochzeit von Stefanie und Otto Hofstätter mit 
 Orchester 

Von 16. - 18. Juni machten wir einen Ausflug nach Illmitz, 
Podersdorf, Frauenkirchen und Lockenhaus, nachdem wir 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Inzersdorf eine 
Abendmesse mit anschließendem Chor-Orgel-Konzert 
gestaltet hatten. Vermittelt wurde dieser Auftritt von Mag. 
Leo Knell, der uns auch sängerisch unterstützte. An der 
Orgel spielte Martin Wadsack, Leiter der Altenburger 
Sängerknaben. 

Vorschau: 

Zum 10-20-25-50 Jubiläum von Pfarrer Jerome am 
10. Sept. werden wir die Messe mitgestalten, auch mit 
Gästen aus Obermarkersdorf. 
Am Sonntag, den 17. Sept., werden wir Beiträge liefern zu 
Jeromes Dankmesse um 16:00 Uhr im Rahmen der Pfarr-
(Rad)-Wallfahrt in der Basilika Mariazell. 
Mitsingen? Ja, bitte! - Dienstags um 20 Uhr im Pfarrsaal. 
Probenpläne sind bei Tanja Heilinger erhältlich - oder 
persönlich Kirchenchormitglieder ansprechen. 

Kurt Kren 
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Unterwegs sein 

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Wallfahrt der Pfarren 
Pulkau - Waitzendorf - Obermarkersdorf  
am Sonntag, den 17. September 2017, 

nach Mariazell 
 
An diesem Wochenende findet auch die PilgerRADfahrt von Pulkau nach Mariazell statt. 
Gemeinsam mit den RadpilgerInnen feiern wir die Messe mit und für unseren Herrn Pfarrer 
Jerome vor dem Gnadenaltar in der Basilika. 
 
Programm: 
 
Fahrt im Komfortbus der Firma Schneider Reisen 

07:00 Uhr Abfahrt von Obermarkersdorf / Kirche 
07:05 Uhr Abfahrt von Waitzendorf / Kirche 
07:15 Uhr Abfahrt von Pulkau / Hauptplatz 

  Fahrt über Krems - St. Pölten 

09:30 Uhr STIFT LILIENFELD / Eintritt und Führung 
  durch das Stift 

11:00 Uhr Weiterfahrt nach 

12:30 Uhr MARIAZELL / Mittagessen beim Kirchenwirt 

  anschließend Freizeit 

15:00 Uhr Eintreffen der PilgerRADfahrer 

16:00 Uhr Hl. Messe beim Gnadenaltar in der Basilika mit 
  Pfarrer Jerome 

17:30 Uhr Heimreise über Lilienfeld - St. Pölten - Krems 

20:30 Uhr Ankunft in Pulkau - Waitzendorf - Obermarkersdorf 
 
Anmeldung bis 08. Sept. 2017 im Reisebüro Schneider, Pulkau, Rathausgasse 1, 02946/2468. 

Preis: € 31,-- / zahlbar bei Anmeldung 

Der Preis beinhaltet die Fahrt im Bus sowie Eintritt inkl. Führung durch das Stift Lilienfeld. 
    

Werbeeinschaltung 
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Aus dem Waitzendorfer Pfarrleben 

Palmsonntag 

Von Agnes Bubas wurden kleine 
Palmzweige zur Mitnahme vorbereitet, 
diese wurden besonders von den 
älteren Personen gerne entgegen-
genommen. 

Ostersonntag 

Am Ostersonntag wurden von den 
Pfarrgemeinderäten im Anschluss an 
die Prozession an alle Mess-
besucherInnen Ostereier  verteilt. 

Zur lieben Erinnerung 

Unser ehemaliger Organist, Herr Franz 
Karner, ist am 23.04.2017 verstorben. Er 
hat uns bei jeder Messe musikalisch 
unterstützt, wofür wir ihm sehr dankbar 
sind. Wir werden ihm stets ein 
ehrenvolles Andenken bewahren. 

Goldene Hochzeit 

Am 30.4.2017 feierten Anni und Karl Exel die „goldene 
Hochzeit“.  Auf diesem Wege wollen wir ihnen nochmals 
nachträglich alles Gute wünschen. 

Unsere heilige Erstkommunion 

Am 21.05.2017 wurde in Waitzendorf die heilige 
Erstkommunion gefeiert. Unsere Erstkommunionskinder 
waren: Hannah  Wolf, Amelie Mayer,  Kathrin Wolf,  
Philipp Obritzhauser und Stefan Polt. Amelie Mayer ist 
nun auch unsere neue Ministrantin. 

Agape anlässlich der Dreifaltigkeit 

Am 11.06.2017 fand im Anschluss an die heilige Messe 
im Pfarrhof ein Pfarrkaffee statt, der von der Bevölkerung 
sehr positiv angenommen wurde. Danke an alle 
freiwilligen HelferInnen. 

Pfarrfest Waitzendorf 

Am 08. und 09.07.2017 fand im Pfarrhof Waitzendorf das 
alljährliche Pfarrfest statt. Es kamen viele BesucherInnen 
und die Stimmung war sehr gut. Der Reinerlös wird für 
Renovierungsarbeiten in der Pfarrgemeinde Waitzendorf 
verwendet. Dank an alle BesucherInnen und an alle 
freiwilligen Mitwirkenden. 
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Allgemeine Gottesdienstordnung  
siehe Seite 3 

Kanzleistunde jeden 1. Dienstag im Monat 
08:00 - 09:45 Uhr 

Krankenbesuche jeden 3. Freitag im Monat 
15.09., 20.10. und 17.11.2017, jeweils ab 10 Uhr 

Seniorennachmittage jeden 3. Freitag im Monat 
15.09., 20.10. und 17.11.2017, jeweils um 14:00 Uhr 

Familienmesse jeden 1. Sonntag im Monat 
03.09., 01.10. und 05.11.2017, jeweils um 08:30 Uhr 

Erntedankfest 
So., 22.10.2017,  08:15 Uhr Weihe der Erntekrone 
 08:30 Uhr Festmesse 

Allerheiligen 
Mi., 01.11.2017, 08:15 Uhr Rosenkranz 
 08:30 Uhr Hl. Messe 
 14:00 Uhr Andacht u. Friedhofsgang 

 

Danke! 

Bedanken wollen sich die Pfarrgemeinderäte für die gute 
Zusammenarbeit mit der Legion Mariens, die jedes Monat 
die Familienmesse gestaltet. 

Ebenso wollen wir einen Dank aussprechen an Frau 
Michalec Anni, die sich das ganze Jahr um den 
Blumenschmuck in der Kirche kümmert, außerdem bei 
Frau Neunteufel Margarete, die Näharbeiten übernimmt. 

Dank auch an Frau Fabich Josefine, die sich das ganze 
Jahr um das Pfarrgrab in Waitzendorf kümmert. 

Unser Dank gilt auch unserer Mesnerin, Frau Kauer 
Stena, und ihrer Vertretung, Herrn Hoscheck Wilhelm. 
Danke an beide für ihre Bereitschaft. 

Der Gemeindeausschuss der Pfarre Waitzendorf  

Aus dem Obermarkersdorfer Pfarrleben 

Erstkommunion 

Am Pfingstsonntag, den 04.06.2017, empfingen fünf 
Kinder das erste Mal die Hl. Kommunion. Seit November 
des Vorjahres traf sich unsere Tischmutter Petra Wandl 
wöchentlich mit den Kindern und bereitete sie auf diesen 
Tag vor. Es war schön zu sehen, dass dieses 
wöchentliche Treffen auch gemeinschaftlich Früchte trug 
und Freundschaften geschlossen wurden. Einige Male 
trafen sich die Kinder vor den Familienmessen zum 
gemeinsamen Frühstück, einmal wurde gemeinsam 
gebacken und ein anderes Mal gebastelt und gemalt. Mit 
einer selbst gebastelten Drehscheibe wurden z.B. die 
Bereiche eines Gottesdienstes erarbeitet und so für die 

Kinder verständlicher gemacht. Es gab für die Kinder 
auch eine kindgerechte Kirchenführung von unserem 
Pfarrer Jerome, anschließend durften sie einen 
Fragebogen über die Pfarrkirche ausfüllen. Danke, an 
Tischmutter Petra Wandl für die sehr gute Vorbereitung 
unserer Erstkommunionskinder. Danke auch an die 
Musikkapelle Obermarkersdorf, die die Kinder mit Musik 
in die Kirche begleitete. Die hl. Messe war dann wieder 
sehr gut von Petra Wandl vorbereitet, für die 
musikalische Unterstützung dürfen wir uns bei Andreas 
Niedermeyer bedanken. Pfarrer Jerome zelebrierte die 
Messe sehr persönlich und kindgerecht, sodass sich die 
Kinder sicher gerne an diesen Tag erinnern. 
Es freut uns sehr, dass vier der Erstkommunionskinder 
nun auch Ministranten sind! 

Dekanatswallfahrt 

Die Dekanatswallfahrt am Pfingstmontag, den 
05.06.2017, führte von Schrattenthal zu unserer Kirche 
nach Obermarkersdorf. 

Aus dem Waitzendorfer Pfarrleben 

v.l.n.r.: Enzo Puhr, Jonathan Hirsch, Nico Wimmer, Pfarrer Jerome, 
Christina Stumpf, Josefine Bauer und Petra Wandl 

http://mediendb.edw.or.at/artimg/fotodb-1645-img3.jpg
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Aus dem Obermarkersdorfer Pfarrleben 

Bei strahlend schönem Wetter trafen sich die 
WallfahrerInnen am Kirchenplatz in Schrattenthal und 
wanderten den Urbanusweg entlang nach 
Obermarkersdorf. Auf dem Weg wurde auch zweimal 
Halt gemacht, um das Wort Gottes zu hören. Die 
Pastoralassistentinnen Maria Krimmel und Mag. Theresa 
Lechner hatten den Verlauf der Wallfahrt vorzüglich und 

modern vorbereitet. Es 
wurde gebetet und 
gesungen, die Wall-
fahrerInnen wurden aber 
auch aufgefordert, sich 
einen „fremden“ Weg-
begleiter zu suchen, um 
sich zu informieren, wie 
verschiedene Dinge in 
anderen Pfarren bzw. 
Orten gehandhabt werden. 
So entstanden interessante 
Gespräche! Nach der Wall-
fahrt war unsere Pfarr-
kirche bis zum letzten Platz 
besetzt und die Andacht 
umso schöner und 
tiefgreifender. Die an-
schließende Agape wurde 
von den Pfarren Pulkau, 
Schrattenthal und Waitzen-
dorf durchgeführt und 
Menschen aus vielen Orten 
nahmen noch die 
Gelegenheit wahr, sich bei 
einem Glas Wein und 
Nussbrot  zu unterhalten.   

Messintention 

Viele Personen lassen für ihre lieben Verstorbenen oder 
zu den verschiedensten Anlässen eine Messe 
„einschreiben“. Seit über einem Jahrzehnt hoben wir 
dafür eine Spende ein. Nun haben wir diese Gebühren 
gemeinsam mit Pulkau und Waitzendorf an die Vorgabe 
der Erzdiözese Wien angepasst. Die Neuerungen können 

Sie in einer Kanzleistunde erfragen und außerdem sind 
sie auch auf den Kirchenanschlagtafeln zu ersehen.  Wir 
bitten für die Änderungen um Verständnis und bitten Sie 
weiterhin oder auch vermehrt Messeintentionen zu 
widmen. Die Liebe und Verbundenheit zu unseren 
Verstorbenen sowie der Dank für besondere Anlässe 
sollten uns die Feier einer persönlich gewidmeten hl. 
Messe wert sein. 

Kinderkreativwoche 

Von 21. bis 25. August 2017 herrschte in unserem 
Pfarrhof wieder reges Treiben. Viele Kinder kamen zu 
unserer alljährlichen Kinderkreativwoche und hatten 
sichtlich sehr viel Spaß bei den angebotenen Aktivitäten. 
Am Freitag konnten sie dann ihre Werke präsentieren.    

Wir wünschen allen LeserInnen des Pfarrblattes einen 
schönen Herbst und den Kindern ein erfolgreiches 
Schuljahr 2017/18. 

Der Gemeindeausschuss der Pfarre Obermarkersdorf  

Allgemeine Gottesdienstordnung  
siehe Seite 3 

Kanzleistunde jeden 1. Dienstag im Monat 
10:00-12:00 Uhr 

Herz Jesu Freitag 
17:00-19:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Krankenbesuche jeden 3. Freitag im Monat 
15.09., 20.10. und 17.11.2017, jeweils ab 10 Uhr 

Familienmessen jeden 1. Sonntag im Monat 
03.09., 01.10. und  05.11.2017, jeweils um 10:00 Uhr 

Erntedankfest 
So., 22.10.2017,  09:45 Uhr Weihe der Erntekrone 
 10:00 Uhr Festmesse 

Allerheiligen 
Mi., 01.11.2017, 10:00 Uhr Hl. Messe 
 15:00 Uhr Andacht u. Friedhofsgang 

Kirchenchor Obermarkersdorf 

Der Kirchenchor hat eine sehr lange Tradition im 
musikalischen Obermarkersdorf. Heute möchte ich die 
Gelegenheit wahrnehmen, um unseren Chor 
vorzustellen. 

Wir sind eine Gruppe von sangesfreudigen Frauen und 
Männern, die seit Jahrzehnten die kirchlichen Feste im 
Jahreskreis musikalisch gestalten. 

In regelmäßigen Abständen 
treffen wir uns, um für 
besondere Anlässe zu proben, 
und haben viel Freude daran, 
auch mal in geselliger Runde 
zu singen. Zurzeit besteht der 
Chor aus 15 Mitgliedern. 

Wir würden uns aber über Zuwachs freuen! Denn ein 
mehrstimmiger Chor kann durch seine Sängerzahl viel 
besser klingen. 

Sangesfreudige Interessierte, die gerne einmal 
mitsingen und/oder nur zuhören möchten, laden wir 
hierzu herzlich zu einem Schnuppersingen ein. Ein 
kurzer Anruf oder eine Email genügt, um den nächsten 
Probentermin zu erfahren! 

Gleichzeitig möchte ich mich bei allen Mitgliedern für die 
langjährige Treue und das große Engagement im 
Kirchenchor Obermarkersdorf herzlich bedanken. Im 
Besonderen bei Gitta Frey und Magda Seher, die unsere 
längst dienenden Sängerinnen sind. 

Herzlichen Dank! 

Melitta Schmid, Chorleiterin 

Kontaktdaten:  Obermarkersdorf 54 
   Tel: 0664 73880764 
   melitta_schmid@gmx.at 

 

Danksagung und Nachruf 

Im April ist unserer langjähriger Organist Reg.Rat Franz 
Karner verstorben. Er hat 
uns von 1997 bis 2009 mit 
Begeisterung auf unserer 
Jesswagner-Orgel begleitet. Sein 
großes Können wird uns in 
Erinnerung bleiben. Mit 
Dankbarkeit denken wir gerne 
an diese gemeinsame Zeit 
zurück. 

http://mediendb.edw.or.at/artimg/fotodb-1645-img3.jpg
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Junge Kirche Pulkau   

 

Nazaretgruppe Pulkau 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 Jahren, 
welche Interesse an Gebet, Gesang und Spiel 

haben. 

Unsere Treffen finden während der Schulzeit jeden Samstag um 
15:30 Uhr im Pfarrhof Pulkau statt. 

Eine kurze Vorschau:  

Wie gewohnt werden die Nazaretkinder auch heuer wieder am 
Erntedankfest teilnehmen. 

Außerdem ist auch wieder ein Krippenspiel geplant.  

Wir freuen uns auf euch! 

Bernadette und Sonja Wimmer 

Liebe Eltern eines Firmlings!  
Liebe Firmkandidatinnen und liebe Firmkandidaten!  

Am 13. Mai 2018 

wird in Pulkau 

das Sakrament der Firmung gespendet. 

Jugendliche ab der 7. Schulstufe können das Sakrament 
der Firmung empfangen. 

Für alle FirmkandidatInnen der Pfarren Pulkau, 
Obermarkersdorf und Waitzendorf beginnt im Schuljahr 
2017/18 die gemeinsame Firmvorbereitung! 

Die Vorbereitungszeit auf die Firmung kann man mit 
einem Training vergleichen. Das, was man für seinen 
Glauben braucht, soll bedacht und eingeübt werden. 
Neben einem Basisteil, den alle Firmlinge besuchen 
müssen, organisieren sich die Firmkandidaten ihre 
Vorbereitung selbst, indem sie aus verschiedenen 
Workshops wählen und aktiv am Pfarrleben teilnehmen. 

Liebe Eltern, wir bitten Sie, Ihrer Tochter/Ihrem Sohn 
auf dem Weg der Firmvorbereitung behilflich zu sein. 
Wir möchten zudem darauf hinweisen, dass eine 
Firmung auch zu einem späteren Zeitpunkt oder in einer 
anderen Pfarre möglich ist. 

Auch Erwachsene, die getauft, aber noch nicht gefirmt 
sind, haben die Möglichkeit, sich (nach einer eigenen 
Vorbereitung) das Sakrament der Firmung spenden zu 
lassen.  

Wir ersuchen um Anmeldung zur Firmung in 
unserer Pfarrkanzlei bis spätestens Freitag, den 
13. Oktober 2017.  

(Die Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei sind auf Seite 2 zu 
finden.) 

Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage 
oder bekommen Sie direkt in unserer Pfarrkanzlei. 
Der Anmeldung legen Sie bitte den Taufschein von 
Firmling und Paten bei. 

Das Firm-Vorbereitungsteam freut sich auf die 
gemeinsame Zeit mit euch! 

Fotorückblick Ratschen Erstkommunion 
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